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Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Begegnungen 

und neue Wege zum Glück. 
 

Das neue Jahr soll gut gelingen, 
Gesundheit, Glück und Freude bringen! 

 

Alles Gute und viel Gesundheit für das Jahr 2023 
wünscht euch Bürgermeister Helmut Pechhacker 

& das Gemeindeteam 
 

 

 
 

Liebe St. Antönerinnen und St. Antöner, 

wieder ist ein Jahr vergangen …  
 

Zum Jahreswechsel möchte ich ein paar persönliche Worte an euch richten. Das 
letzte Jahr wurde allgemein als „Krisenjahr“ bezeichnet. Dies trifft wahrscheinlich 

auch so zu (Ukrainekrise, Energiekrise, Covidkrise, Angst vor einem Blackout, 
Teuerung). Es ist schön, wenn es – trotz aller negativen Schlagzeilen – spürbar 

einen großen Zusammenhalt in unserer Gemeinde gibt. 
 

Letztes Jahr um diese Zeit wünschten wir uns für 2022 „Normalität“. 
Ich hoffe, diese wird heuer eintreten. Ich möchte mich bei euch für die Unter- 

stützung im vergangenen Jahr bedanken und wünsche euch von ganzem 
Herzen ein erfolgreiches, friedliches und gesundes Jahr 2023. 

 
Euer Helmut 

 

Den Jahreswechsel nehme ich nun wieder zum Anlass, auf unsere Tätigkeiten im vergangenen Jahr 
zurückzublicken, und auf das kommende Jahr vorauszuschauen. 
 

STRASSENNAMEN UND HAUSNUMMERN 
Seit 01.01.2022 sind die neuen Straßennamen und Hausnummern offiziell. Die Umstellung hat 
reibungslos funktioniert, und wir bekommen fast ausschließlich positive Rückmeldungen. Gerade für 
diverse Einsatzkräfte und Paketdienste ist es eine enorme Erleichterung bei der Auffindbarkeit der 
Adressen. 
 

KANALNETZ 
Eigentlich sollte die Resterschließung des Kanalnetzes letztes Jahr abgeschlossen werden. Auf 
Grund des hohen bürokratischen Aufwandes bei der Einholung der Zustimmungserklärungen (wir 
mussten die Grundbesitzer zum Teil bis nach Kanada ausfindig machen), hat sich dies auf das 
heurige Jahr verschoben. Nun sind aber alle Einverständniserklärungen eingelangt, und einer Um-
setzung steht nichts mehr im Weg. 

http://www.sanktantonimmontafon.at/
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BANKOMATKARTENZAHLUNG IM GEMEINDEAMT 
Seit letztem Jahr ist es auch bei uns in der Gemeinde möglich, mittels Bankomatkarte zu bezahlen. 
Da dies von vielen Mitbürger:Innen gewünscht wurde und wir auch von der Wirtschaftsgemeinschaft 
Montafon ersucht wurden, haben wir uns entschlossen, einen Bankomat-Terminal anzuschaffen. 

 
SANIERUNG SCHULDACH 
Die Sanierung des Daches der Volksschule und des Gemeindesaales konnte erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Die Arbeiten wurden während der Sommerferien ausgeführt, um den Schulbetrieb nicht 
zu stören. Ein herzliches Dankeschön gebührt allen beteiligten Firmen, der Bauaufsicht Herrn Jürgen 
Atzmüller, aber auch unseren Bauhofmitarbeitern Manuel und Sabine, sowie unseren Raumpflegerin-
nen, welche teilweise mit erheblichen Mehrarbeiten zu kämpfen hatten. Wir sind alle gespannt, wie 
sich die neue Isolierung auf den Verbrauch von Heizmaterial auswirken wird. 

 
SONNENSTROM FÜR ST. ANTON 
Durch die Beteiligung von vielen Gemeindebürger:Innen bei den Sonnenscheinen konnte unsere 
Photovoltaik-Anlage fast ohne finanzielle Beteiligung seitens der Gemeinde umgesetzt werden. Ich 
möchte mich hiermit noch einmal für euren Einsatz bedanken! Es sind alle Paneele montiert, jetzt 
fehlt nur noch der Wechselrichter. Dieser ist wegen Lieferschwierigkeiten leider noch nicht montiert, 
er sollte aber bis Anfang Februar geliefert werden.  

 
VERZELL – BÄNKLE 
Im Juli wurden die Schilder unserer Verzell-Bänkle durch unseren Herrn Pfarrer Celestin eingeweiht. 

Die vier Bänke befinden sich bei der Dorfstraße und am Ill-Uferweg. Sie laden zu Gesprächen ein 

und sind Teil der Aktion „guat alt wära im Muntafu“. Wir bitten euch, rege davon Gebrauch zu   
machen – es sind sicher schöne, gemütliche Gespräche möglich.  

 
NEUE MITTE – NAHVERSORGER 
Das als ursprünglich mit einem Geschäft begonnene Projekt entwickelt sich immer mehr zu einem 
„Generationenprojekt“ für St. Anton. Durch den akuten Platzmangel unserer Feuerwehr sahen wir uns 
veranlasst, die gesamte Situation neu zu überdenken. Beim Nahversorger haben wir uns zu einer 
engeren Zusammenarbeit mit dem Unternehmen Sutterlüty entschieden. Dieser ist unserer Meinung 
nach am besten auf die Bedürfnisse der Gemeinde eingegangen. Nunmehr ist angedacht, das 
Feuerwehrhaus mit einem zusätzlichen Garagenplatz zu erweitern und die Räumlichkeiten der 
Gemeinde auch der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. Dort könnten die Funkstation, die       
Schulungs- und Mannschaftsräume usw. untergebracht werden. In weiterer Folge würde das    
Gemeindeamt auf dem Nahversorger neu errichtet werden. Für diese Vorhaben würden wir sehr hohe 
Förderungen vom Land Vorarlberg erhalten (für die Feuerwehr 45%, für die Gemeinde 60,5%). 
Oberhalb des Gehweges, welcher bestehen bleibt, ist eine Wohnanlage mit 12 – 15 Wohnungen für 
leistbares Wohnen angedacht. Für diese Wohnanlage führen wir zur Zeit eine Bedarfserhebung 
durch. Wenn eurerseits Interesse an einer solchen Wohnung besteht, bitte unbedingt bei der    
Gemeinde melden! Sämtliche Wohnungen werden barrierefrei ausgeführt und es ist eine Misch-
variante mit betreubarem Wohnen und normalen Wohnungen angedacht. Wieder eine Variante, bei 
der „Jung und Alt“ zusammenkommen. Sobald die Platz-Bedarfserhebungen für die Feuerwehr und 
die Gemeinde abgeschlossen sind, wird ein Architekturwettbewerb gestartet, um das beste Projekt zu 
ermitteln. Geplant ist, diesen im Jahr 2023 abzuschließen und 2024 mit den Bauarbeiten zu begin-
nen. Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei den Mitgliedern des Bauausschusses für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit im letzten Jahr bedanken. 

 
LADESTATION FÜR E-AUTOS 
Da die Nachfrage immer größer geworden ist, haben wir uns entschlossen, bei der Gemeinde eine 
Ladestation zu installieren. Diese soll direkt neben der Feuerwehr situiert werden. Sobald unsere 
Photovoltaik-Anlage angeschlossen ist, kann untertags unser selbst erzeugter Strom zur Ladung 
verwendet werden. 
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PROJEKTE 2023 
 

RESTERSCHLIESSUNG KANAL 
Da wir nunmehr alle Einverständniserklärungen erhalten haben, werden wir heuer die restliche 
Erschließung des Kanalnetzes abschließen. Es handelt sich hierbei noch um vier Gebäude. Wenn 
diese Häuser an das Kanalnetz angeschlossen sind, sind 100% der Anwesen in St. Anton in das 
öffentliche Abwassersystem integriert. 

 

SANIERUNG FASSADE SCHULE 
Nach der erfolgten Sanierung des Daches bei der Volksschule und beim Gemeindesaal nehmen wir 
heuer die Fassade, die Dachuntersicht und die Fenster in Angriff. Gerade die Holzteile sind mittler-
weile stark verwittert. Diese werden abgeschliffen, grundiert und anschließend lackiert. Die Fassade 
wird ebenfalls grundiert und anschließend neu gemalt. Das Gebäude befindet sich danach wieder in 
einem hervorragenden Zustand. 

 

ERSTELLUNG WASSERKATASTER 
Da sich unser Wasserleitungsnetz teilweise in einem schlechten Zustand befindet, werden wir über 
die nächsten Jahre schrittweise Erneuerungen vornehmen. Um dafür Förderungen zu erhalten, sind 
wir verpflichtet, einen Wasserleitungskataster erstellen zu lassen. Dabei wird das gesamte Wasserlei-
tungsnetz inkl. Hausanschlüsse und Hydranten vermessen. Wo möglich, werden die Leitungsdurch-
messer, das Material der Leitungen und das Alter ermittelt. Da bei der Erstellung des Katasters 
zudem ein automatisches Leckortungssystem installiert wird, liegt die Erstellung natürlich auch in 
unserem Interesse. Geplant ist, im Jahr 2024 mit den ersten Erneuerungen des Trinkwassernetzes zu 
beginnen. 

 

SANIERUNG KANALNETZ 
Nachdem im Jahre 2014 der Kanalkataster erstellt wurde und dabei einige Mängel im Kanalnetz 
festgestellt wurden, werden wir auch hier mit der Sanierung beginnen. Für das heurige Jahr haben wir 
dafür € 100.000,-- budgetiert. Es ist wichtig, auch die „unangenehmen“ Arbeiten anzugehen, ein 
Kanalsystem wird meist erst dann wahrgenommen, wenn es nicht mehr funktioniert. 
 
 

 

AUSGABE UND RÜCKVERGÜTUNG DER MÜLLSÄCKE UND KÜBELETIKETTEN  
 

Die Ausgabe der Müllsäcke und Kübeletiketten für das Jahr 2023 sowie die Rückvergütung für das 

Jahr 2022 wird ab dem 9. Jänner 2023 durchgeführt. 
 

Die Rückvergütung selbst ist nur bis zum 28.02.2023 möglich. 
 

Sie können die kostenlose Abfall-App, die Sie rechtzeitig an die  

Abfuhrtermine erinnert, auf Ihr Smartphone herunterladen:  

www.gem2go.at oder www.abfallv.at/abfallapp 
 

 

ADVENTMARKT 
 

Bei unserem Adventmarkt sind Dank eurer Unterstützung über € 4.000,-- 

zusammengekommen. Ein großes Dankeschön an alle beteiligten Perso-

nen, welche ehrenamtlich mitgeholfen haben. Ein Vergelt`s Gott gilt aber 

auch euch – die vielen Spenden haben das tolle Ergebnis erst zu Stande 

gebracht. Wir werden das Geld wohltätigen Zwecken im Montafon zugute 

kommen lassen. 

http://www.gem2go.at/
http://www.abfallv.at/abfallapp/
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URLAUB GEMEINDEÄRZTIN 
 

Die Ordination von Frau Dr. Veronika Süß bleibt wegen Urlaub in der 
Zeit vom  
 

  2. Jänner bis 5. Jänner 2023 geschlossen. 
 

Die Vertretung übernimmt: 
Dr. Tobias Walter, Bahnhofstraße 24, 6780 Schruns, Tel. 05556/72475. 
 

 

WOHNUNG GESUCHT 
 

Für ein Unternehmer-Ehepaar wird zum baldmöglichsten Bezug eine 3-Zimmer-Wohnung in          
St. Anton gesucht. 
 

Wenn Sie eine Wohnung zu vermieten haben, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde unter der 
Telefon-Nr. 05552 / 67191 oder per E-Mail gemeinde@st.anton.i.m.cnv.at. Vielen Dank! 
 

 

BLUTSPENDEAKTION IN VANDANS 
 

Am Mittwoch, 4. Jänner 2023, findet in der Zeit  
 

von 18:00 bis 21:00 Uhr 
 

in der Rätikonhalle Vandans wiederum die jährliche 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes statt.  
 

Die Organisation übernimmt wieder die Funkenzunft 
Vandans und freut sich auf viele Spender. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

UNTERSTÜTZUNG MIT KERZENWACHS-RESTEN 
  

Das Sonnwendfeuer-Team bittet die Bevölkerung Wachsreste aller Art nicht in den Restmüll zu 
werfen, sondern ihnen zukommen zu lassen oder bei der Gemeinde abzugeben. Die Kerzenreste 
werden eingeschmolzen und zu umweltschonenden Sonnwendfeuer-Fackeln verarbeitet.  
  

Gerne können  
 Günter Fleisch unter der Tel.-Nr. 0664 / 4232953 und 
 Heinz Mark  unter der Tel.-Nr. 0664 / 5839989 
kontaktiert werden. 
  

Die beiden bedanken sich bereits im Voraus für die Übermittlung der Wachsreste im Sinne von 

zukünftigen schönen Sonnwendfeuern. 

mailto:gemeinde@st.anton.i.m.cnv.at


 
 

 
 
 

6 Gemeindeblatt Jänner 2023 

GEBÜHREN IM JAHR 2023 IN DER GEMEINDE ST. ANTON 
 

Die Gemeindevertretung von St. Anton hat in ihrer Sitzung am 21.12.2022 die Jahressteuern, 
Gebühren und Abgaben für das Jahr 2023 mit Gültigkeit ab dem 01.01.2023 folgendermaßen 
beschlossen (die Erhöhungen sind gelb markiert): 
 
Abfallgebühren      
a) Abfall-Grundgebühr        
 1-Personen-Haushalt                     € 23,10            
 2-Personen-Haushalt                     € 46,20           
 3, 4 und 5-Personen-Haushalt       € 52,80          
 für jede weitere Person                  € 7,70 
b) Sack- bzw. Kübelgebühren             
   20 l Abfallsack € 1,95          
   40 l Abfallsack € 3,90          
   55 l Abfallkübel € 5,37          
   60 l Abfallkübel € 5,86           
  120 l Abfallkübel € 11,73                        
     8 l Bio-Abfallsack € 1,00 
   15 l Bio-Abfallsack € 1,60 
 120 l Biotonne € 14,52  
  

c) Sperrmüll-Marken € 11,00 
 

d) Containerabfuhrgebühren 
    800 l Container € 78,10 
 1.100 l Container € 107,80 
 

e) Bauschutt rein pro m³ € 68,20 
 

f)  Bauaushub pro m³ (Kleinmengen) € 13,20 
 
Gebühren für die Gemeindewasserversorgung 
a) Grundgebühr je Haushalt € 49,50 
 

b) Wasserbezugsgebühr  pro Person über 15 Jahre € 26,40  
    je Nächtigung € 0,37 

Gebühren für die Abwasserentsorgung 
a) Grundgebühr je Haushalt   € 110,00 
 

b) Kanalbenützungsgebühr pro Person über 15 Jahre € 42,90            
    je Nächtigung € 0,43 
  
Gästetaxe    
je Nächtigung von Personen über 14 Jahren ab 1.11.2023 € 1,70 
 
Tourismusbeitrag (Hebesatz) € 1,42 %  
 
Hundesteuer    
für weibliche/männliche Hunde € 57,00  
für jeden weiteren Hund € 105,00 
 
Kindergartengebühren 
für 1 Kind je Monat € 39,00 
für jedes weitere Kind derselben Familie € 19,50 
für 3-jährige Kinder € 39,00  
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JAHRESVORANSCHLAG 2023 DER GEMEINDE ST. ANTON I. M. 
 
Die Gemeindevertretung hat am 21.12.2022 den Voranschlag für das Jahr 2023 einstimmig 

beschlossen.  

 

Der Ergebnis-Voranschlag weist Einnahmen von € 2.936.800,-- und Ausgaben in der Höhe von       

€ 2.745.400,-- aus, damit ergibt sich ein Überschuss von € 191.400,--. Der Finanzierungs-

Voranschlag weist Einnahmen von € 2.822.000,-- und Ausgaben in der Höhe von € 2.616.700,-- 

aus, damit ergibt sich ein Überschuss von € 205.300,--. 

 
Auch im Budget für 2023 sind 
wiederum einige Investitionen 
vorgesehen.  
 
So sind für den Anschluss der 
restlichen vier Gebäude an das 
öffentliche Kanalnetz € 150.000,-- 
budgetiert, dafür sind Einnahmen 
aus Bundes- und Landesförde-
rung in der Höhe von gesamt       
€ 81.400,-- veranschlagt.  
 
Weiters sind für Kanalinstandhal-
tungen € 100.000,-- veranschlagt, 
auch dafür sind € 30.000,-- an 
Förderungen budgetiert.  

 
Bei der Volksschule und beim Gemeindesaal sind € 53.800,-- für Malerarbeiten vorgesehen. 
Diese Malerarbeiten können noch im Förderantrag für die Dachsanierung untergebracht werden 
und die Gemeinde erhält dafür € 23.000,-- an Fördermittel.  
Für die Kostenbeteiligung am Architekturwettbewerb über das Dorfzentrum sind € 35.000,-- 
veranschlagt.  
 
Eine weitere große Ausgabe ist die Körperschaftssteuer für die Erlöse aus dem Trinkwasser-
kraftwerk, sie schlägt sich mit € 142.500,-- zu Buche.  
An sonstigen größeren Aufwendungen sind im Budget jeweils € 10.000,-- für die Erstellung ei-
ner Bauverordnung und für Rechtskosten für das Projekt „Nahversorger“ budgetiert.  
Es ist auch geplant Brückensanierungen durchzuführen, dafür sind € 20.000,-- vorgesehen. 
Weitere größere Ausgaben sind für die Bereiche Unterricht, Erziehung und Sport mit ca.           
€ 527.000,--, sowie Gesundheit und Soziales mit rund € 399.000,-- veranschlagt.  
 

Die Einnahmen aus den Stromerlösen beim Trinkwasserkraftwerk erhöhen sich aufgrund der 
enormen Preissteigerung bei der Stromerzeugung aus erneuerbarer Energie um € 510.000,-- 
auf € 570.000,--. Die gemeindeeigenen Abgaben und Steuern erhöhen sich um € 37.000,--. An 
Ertragsanteilen aus den gemeinschaftlichen Bundesabgaben wird die Gemeinde St. Anton 
nächstes Jahr € 833.000,-- erhalten, und an schlüsselmäßigen Bedarfszuweisungen werden     
€ 352.400,-- in die Gemeindekasse fließen. 
 
Der Überschuss wird zum Teil an die Haushaltsrücklage in der Höhe von € 120.000,-- zuge-
führt. Der Schuldenstand verringert sich zum Jahresende 2023 auf ca. € 1,035 Millionen, was 
einer Pro-Kopf-Verschuldung von € 1.315,-- entspricht.  
 
Die Finanzkraft wird mit € 943.000,-- ausgewiesen. 
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ADVENSTFENSTER IN ST. ANTON 
 
An jedem Abend in der Zeit vom 1. bis 24. Dezember 2022 
wurde ein neues Fenster beleuchtet, welches bei einem abend-
lichen Spaziergang durch das Dorf bewundert werden konnte. 
 

 
 
 

 
 

Vielen Dank 
an alle, die 
auch in die-

sem Jahr die 
Mühe auf sich 

genommen 
haben, ein 
“Advent-
fenster“ 

schön zu 
dekorieren.  

 
 

 
PANFLÖTEN-KONZERT IM WEIHNACHTSWALD  
 

Am 10. Dezember 2022 um 14:00 Uhr haben sieben Frauen mit Ihren Panflöten bekannte, wunder-
schöne Melodien im Weihnachtswald vorgetragen. Die Flötenspielerinnen reisten aus dem ganzen 
Land an – sogar vom hinteren Bregenzerwald.  

 

Durch die leicht verschneite Landschaft entstand eine tolle Kulisse. Die Zuhörer waren begeistert und 
haben bei den schönen, wohlklingenden Weihnachtsliedern gerne mitgesungen.  
 
Vielen Dank an die Damen der Panflöten-Runde, die mit diesem wunderbaren Konzert für eine 
schöne Vorweihnachts-Stimmung gesorgt haben! 



 
 

 
 
 

9 Gemeindeblatt Jänner 2023 

NICHT MEHR BENÖTIGTER CHRISTBAUMSCHMUCK (am besten aus Kunststoff) 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an Jolanda und Manfred Gasperi und ihrem Helfer Hans! Sie 
haben es wieder mit unermüdlichem Einsatz, mit enorm viel Zeitaufwand und mit Liebe zum Detail 
geschafft, den „Weihnachtswald“ wunderschön zu schmücken.  
Sie bedanken sich bei allen Gönnern und Helfern, denn Großteils durch Weihnachtsschmuck-
Spenden kann der Weihnachtswald wieder so festlich dekoriert werden. Jedes Jahr sind wieder 
neue „Besonderheiten“ zu bewundern. Gerne werden euch jetzt wieder aussortierte Weihnachts-
kugeln und Deko-Gegenstände entgegengenommen, damit auch im nächsten Jahr der Weih-
nachtswald in vollem Glanze erstrahlen kann!  
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ELTERNBERATUNG connexia – gute Antworten rund um euer Baby 

Beratung für Eltern von Babys und Kleinkindern bis zu vier Jahren 
 
Mit der Geburt eures Kindes beginnt ein neues Abenteuer… 
Ich berate euch gerne in einem persönlichen Gespräch zu Themen wie Ernährung, Entwicklung, 
Pflege und Erziehung eures Kindes. Ihr habt die Möglichkeit, eure Fragen vertraulich zu besprechen 
und euer Kind wiegen und messen zu lassen. 
 
Ich bitte euch, ein paar Tage vor dem Öffnungstag telefonisch oder per Mail mit mir in Kontakt zu 
treten, damit wir gemeinsam einen Termin vereinbaren können.  
 
Elternberatungsstelle St. Anton:  
Gemeindegebäude, Hintereingang Montafonerstraße 64 
 
Öffnungstage für das Jahr 2023 (jeden 2. Donnerstag im Monat jeweils am Vormittag): 
 
12.01.2023 13.07.2023 
09.02.2023 10.08.2023 
09.03.2023 14.09.2023 
13.04.2023 12.10.2023 
11.05.2023 09.11.2023 
01.06.2023 (anstatt 08.06.) 14.12.2023 
 
Ich freue mich sehr auf euer Kommen! 
 
Janine Klehenz 
Elternberaterin und Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester 
Tel.-Nr. 0650/4878759 oder janine.klehenz@connexia.at 
                       
Die Öffnungstage aller weiteren Elternberatungsstellen findet ihr auf 
www.eltern.care. 

 

 
Ehrenamt mit Kindern – Wenn 
kleine Taten große Wirkung haben 
 
Nachbarschaftshilfe funktioniert manchmal 
gut, manchmal muss man ein wenig nach-
helfen. 
Für eine zugezogene Familie im Monta-
fon mit 2 Kindern (6 und 3 Jahre) und 
einem Baby ist es gerade jetzt schwierig, 
neue Kontakte zu knüpfen. Die Mama 
wäre froh, wenn sie einmal Zeit hat in 
Ruhe etwas zu erledigen oder sich um 
das kleinste Kind zu kümmern. Wer hat 
Zeit und Freude daran, mit den Jungs 
einmal in der Woche etwas zu unter-
nehmen. Das wäre ein wunderbares 
Geschenk, mit dem du der ganzen 
Familie eine große Freude bereiten 
könntest. 
 

mailto:janine.klehenz@connexia.at
http://www.eltern.care/
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Die FAMILIENIMPULSE suchen dringend für diese und andere Familien offene Menschen, die 
Freude haben, mit Kindern Zeit zu verbringen. Bei Spaziergängen, gemeinsamen Naturerfahrungen, 
beim Spielen, Lesen, Basteln – für Lebensfreude ist gesorgt! Ob Sie Hilfe anbieten wollen oder sich 
diese wünschen, wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns melden. 
 
KONTAKT: 
Elisabeth Dornstetter 
Vorarlberger Kinderdorf 

FAMILIENIMPULSE 
T: 0676/7645835 
Mail: e.dornstetter@voki.at 

 

Neu: Trauercafé Montafon  

Das neue Trauercafé Montafon bietet in Tschagguns Zeit und Raum für trauernde Menschen 

Die Trauer um einen nahestehenden Menschen bedeutet für die 
Zurückbleibenden oft nicht nur eine schwere, sondern manchmal 
auch sehr einsame Zeit. Trauernde sollen und dürfen sich jedoch 
die Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben. Dabei kann der Austausch 
mit anderen Betroffenen hilfreich sein. 
 
Hospiz Vorarlberg lädt ein, sich bei einem gemeinsamen Nachmit-
tagskaffee mit Menschen zu treffen, denen das Gefühl der Trauer 
vertraut ist. In einer geschützten Atmosphäre sind die Besu-
cher*innen mit allen Fragen und Gefühlen herzlich willkommen. Das 
kostenlose Angebot richtet sich an trauernde Menschen - unabhän-
gig davon, wie lange der Verlust zurückliegt und unabhängig von 
Konfession und Nationalität. 
 

Neue Termine Tschagguns (statt bisher Schruns) 

Tschagguns, Pfarrhaus Tschagguns, Kreuzgasse 6 

jeweils Dienstag, 16 bis 18 Uhr 

10. Jänner, 14. Februar und 14. März 2023 

Weitere Informationen:  

Kontaktstelle Trauer - Irene Christof, Tel 0676/884205154, E hospiz.trauer@caritas.at 

www.hospiz-vorarlberg.at 

 

 

Familienskitag am Sonntag, 15. Jänner 2023 

 
Am Sonntag, 15. Jänner 2023, geht es mit dem Familienpass um nur   
25 Euro für die ganze Familie ab auf die Piste. Jeder kann selbst 
entscheiden, welches Skigebiet es sein darf, denn alle Vorarlberger 
Skigebiete nehmen an diesem Aktionstag teil. Infos zu familienfreund-
lichen Vorarlberger Skigebieten mit kindersicheren Sesselliften, auf-
merksamem Liftpersonal und Übungshängen sowie zu Winterwanderwegen 
und Rodelwiesen findet man online unter:  
www.vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern  
 

mailto:e.dornstetter@voki.at
mailto:hospiz.trauer@caritas.at
http://www.hospiz-vorarlberg.at/
http://www.vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern
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Der Familienskitag findet in Kooperation mit Vorarlberg >>bewegt und den Vorarlberger Winterberg-
bahnen statt.  
 
Familienpass-Tarif: 25 Euro für die ganze Familie in 
allen Vorarlberger Skigebieten.  
Außerdem verlost der Familienpass mit den Vorarl-
berger Seilbahnen Skikarten für die ganze Familie für 
den Winter 2023.  
Mitspielen kann man bis 31. Jänner 2023 in der 
Familienpass-App oder unter  
www.vorarlberg.at/familienpass. 
 
Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 

 

 

Infos für Jugendliche Jänner 2023 
 
welt weit weg – die Auslandsmesse 
Endlich ist es wieder so weit: Die Auslandsmesse welt 
weit weg findet real statt. Zahlreiche Organisationen 
informieren am Freitag, 20. Jänner 2023, von 13 bis 17 
Uhr im WIFI Dornbirn über ihre Programme. Neu dabei 
sind diesmal auch Organisationen, die über Freiwilli-
geneinsätze in Vorarlberg/Österreich informieren. 
Folgende Organisationen haben ihre Teilnahme bereits 
zugesagt: AFS, AIFS, Cultural Care Au-pair, Digital 
Pioneers, EF Sprachreisen, ESK-Freiwilligendienst 
(aha), Freiwilliges Umweltjahr, Internationale Freiwilligeneinsätze CÖ gemeinnützige GmbH, Soziale 
Berufsorientierung Vorarlberg, Volontariat bewegt und Weltwegweiser. 
 
Außerdem erzählen bei welt weit weg auslandserprobte Jugendliche von ihren weltweiten Erfahrun-
gen. Angelina Gunz und Sarah Waller berichten von ihren ESK-Erfahrungen in Spanien und Polen, 
Celine Schnetzer gibt einen Einblick in ihr Au-pair-Jahr in den USA und Larissa Marte erzählt vom 
Backpacken in Australien. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen findet man unter 
www.aha.or.at/welt-weit-weg –  die Seite wird laufend aktualisiert. 
 

 
Mit Nachhilfe zu besseren Noten 
Schüler*innen sind zu Semesterende besonders gefordert. Nachhilfe kann ihnen dabei helfen, ihre 
Noten aufzubessern. In der Nachhilfebörse vom aha unter www.aha.or.at/nachhilfeboerse bieten 

Schüler*innen von höheren Schulen, Studierende und 
Berufstätige in ihrer Freizeit Nachhilfe in allen Fächern 
an. Teilweise ist auch Online-Nachhilfe möglich. Wer 
selbst gut in einem Fach ist und Nachhilfe – auch online 
– anbieten möchte, kann sich kostenlos in der aha-
Nachhilfebörse www.aha.or.at/nachhilfeboerse eintra-
gen.  
Weitere Infos zu Nachhilfeangeboten in Vorarlberg so-
wie eine Checkliste für die Suche nach dem passenden 
Nachhilfeangebot finden Interessierte unter 
www.aha.or.at/nachhilfe.  

http://www.vorarlberg.at/familienpass
mailto:info@familienpass-vorarlberg.at
http://www.vorarlberg.at/familienpass
http://www.aha.or.at/welt-weit-weg
http://www.aha.or.at/nachhilfeboerse
http://www.aha.or.at/nachhilfeboerse
http://www.aha.or.at/nachhilfe
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ESK-Infoabend online 
Wer sich für ein paar Monate in Europa als Freiwillige*r 
engagieren möchte, kann mit dem Freiwilligendienst des 
Europäischen Solidaritätskorps (ESK) einmalige Erfahrun-
gen sammeln. Im Rahmen der Infostunde am 23. Jänner 
2023, um 19 Uhr, berichtet Yvonne Waldner vom aha über 
den ESK-Freiwilligendienst. Sie begleitet Freiwillige auf 
ihrem Weg ins Ausland und kann alle Fragen rund um 
Ablauf, Einsatzmöglichkeiten und Kosten beantworten. 
Außerdem berichtet ein*e Ex-Freiwillige*r von persönlichen 
Erfahrungen. Das Treffen findet online auf Zoom statt – aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten unter www.aha.or.at/event/esk-jaenner  

Zweimal Spaß haben, einmal zahlen 
Zwei gehen ins Museum, eine*r zahlt – so heißt das 
Motto der 2für1-Aktion der aha card im neuen Jahr. 
Vom 2. bis 31. Jänner 2023 besuchen Jugendliche die 
inatura Dornbirn zu zweit und zahlen nur einen Eintritt. 
Nur im Doppelpack und gegen Vorlage der aha cards. 
Alle Infos zu den 2für1-Aktionen findet man unter 
www.aha.or.at/2fuer1. 
 
aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg 
Bregenz, Dornbirn, Bludenz, aha@aha.or.at,  
www.aha.or.at, www.facebook.com/aha.Jugendinfo 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.aha.or.at/event/esk-jaenner
http://www.aha.or.at/2fuer1
mailto:aha@aha.or.at
http://www.aha.or.at/
http://www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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